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9. Januar 1963 

Die Bautätigkeit im 3. Vierteljahr J96.2 

Baugenehmigungen 

Obwohl im 3. Vierteljahr 1062 rund G;;b meli.r Wolrngebäude geneh:,iigt 
wurden als im gleichen Berichtszeitraum des Vorjahres, hat sich die 
Zahl der genel1:nigten \Vohnun~en (rund :28 000) ge 0,entiber de1n 3.Viertel­
jahr 1961 nur um lJb erl1öht. Dies lüL'.t uuf ei 1,c ver:;;tärkte Planung ·von 
Einfamilienhäusern schließen. Von den zum Bau freigegebenen Wohnungen 
sollen fast 98% in Wohngebäuden und in Teilen von Wohngebäuden er­
richtet werden. 

Unter den einzelnen Bauträgern ist vor allem bei privaten Hauslialten 
und Gebietskörperschaften eine verstärkte Bauplanung festzustellen, ins­
besondere bei den ersteren, die im Vergleich zum 3.Vierteljahr des Vor­
jahres Baugesuche für fast 1000 Wohnungen (+5%) mehr einreichten, Bei 
den übrigen Bauherren, vor allem bei Erwerbs- oder Wirtschaftsunter­
nehmen, ist dagegen ein Rückgang in der Bauplanung festzustellen. 

Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1961 und 1962 (Normalbau) 

3.Vj. l:)61 3.Vj.1!)62 Veränderuu 
3.Vj.1%2 

Bezeichnung gegenüber 
Anzahl % Anzal11 % 3.Vj.19Gl 

in d 
/'-' 

Wohngebäude 10 303 10 937 + G " 

Nichtwohngebäude 4 251 4 37;5 . + 2,9 

Wohnungen insgesamt 27 450 100 27 742 100 + 1, l 

Darunter in Wohngebäuden u,-teilen 26 728 97,4 27 147 \}'7 '\j + l,G 

Davon nach Bauherrengruppe 
Gebietskörperschaften 1) 522 1, 9 67 0 :!,4 -t 28 ' 11 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlunggunternehmen 5 113 18,6 ,J U6J 18,3 - 1 ,0 

Freie Wohnungsunternehmen 902 3,6 71G '.!., G - : j ~.. f\ 
1 '. 

Sonst i cre Unternehmen 
q\ 

1 U34 J,8 G61 :2 'tj JG, 1 -1 -
0 

Private Haushalte 19 067 GCJ,,"j :20 o;rn 7...:_ ':.: ::; ' l 

Nacli Regierungsbezirken 

i\ ord württemberg 11 :227 4 U, ') lU V',\"':' •) 

' 1 - :J 'G t.)...'..d •J •.' 
Nordbaden 6 3:JG '.:'.3' 1 G U8:2 _: 1 (\ - 4 '1.i '" 
Süd\.Jaden 0 442 i ~) ' [_;'. ,) b ~- -~ J • 1_: 

' ,u 

Südwürtl,emberg-liohenzollern 4 4-lG lt> 1 :2 ·J U l t3 i. ;~ ! l .,. j :~ l ("': 

1) Entspricht etwa der bisherigen Gruppe 11 8ehönfon ,md Vernaltungen". - 2) t.ntspricht etw2. der bi:;r,cr0,;.:;r1 Grnppe 
1'Erwerbs- und :~i rtschaftsunternehmeri'. 

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landcsa'mtern ceriil(entlicht .. 

<r ..., 



Während im gleichen Berichtsquartal des Vorjahrs in sämtlichen Re­
gierungsbezirken die Zahl der genehmigten Wohnungen sich gegenüber dem 
3; Vierteljahr 1960 verringert hatte, hat sieh die Zahl der genehmigten 
Wohnungen in diesem Quartal gegenüber demselben Zeitraum des Vorjahres 
in den südlichen Regierungsbezirken zum Teil recht beträchtlich (Süd­
baden +7%, Südwürttemberg-Hohenzo l ler,n + 13%,) erhöht. In Nordwürtte1nberg 
und Nordbaden wurden hingegen weniger Wohnungen geplant als im 3. Vier­
teljahr 1961. 

Die verstärkte Bautätigkeit hat sich auch auf die Errichtung von 
Nichtwohngebäuden erstreckt. Trotz dem Inkrafttreten des Baustoppge­
setzes wurden im 3.Vierteljahr 1962 um rund 3% mehr Baugenehmigungen 
für Nichtwohngebäude erteilt als im Jahr zuvor. Es handelt sich dabei 
überwiegend um Produktionsbauten, die ni eh t unter das Baus toppge setz 
fallen,hzw. um Bauvorhaben, auf die aus dringlichen Gründen das ~au­
stoppgesetz riicht angewandt wurde, 

Baufertigstellungen 

Im Berichtsvierteljahr wurden fast 19 700 \Yohnung,en fertiggestellt, 
das sind 3% mehr als im 3,Vierteljahr 1961. Von den bezug~fertig ge­
rne ldeten Wohnungen wurden knapp ein Viertel von Gerne innütz igen Wohnungs­
und ländlichen Siedlungsunternehmen und rund zwei Drittel von privaten 
Haushalten errichtet. 

Nach der Wohnungsgröße (Zahl der Räume) hat sich im Vergleich zum 
3.Vierteljahr 1961 der Anteil der größeren Wohnungen mit 5 und mehr 
Räumen weiter erhöht ( + 12%). Damit wurde erneut dem Wunsch der Be­
völkerung nach größeren und geräumigeren Wohnungen für Mehrpersonen­
hausbulte entsprochen. 

In den RegierungsGezi~cen wurJe nur in Nordwürtlemberg, auf das fast 
die Hilfte aller fertiggestellten Wohnungen entfillt, das Fertigstel­
lungspotential im Vergleich zum 3.Vierteljahr 1961 überschritten,wäh­
rend ~s in den übrigen Regierungsbezirken z.T. wesentlich darunter lag. 

Baufertigstellungen im 3. Vierteljahr 1961 und 1962 (Normalbau) 

3.Vj.1961 3.Vj.1962 
Veränderung 

3.Vj .Hl62 
Bezeichnung gegenüber 

Anzahl c-' /o Anzahl ;b 3.Vj.1961 
in % 

Wohngebäude 7 271 7 498 + 3,1 

Nichtwohngebäude 2 755 2 824 + 2, fr 

Wohnungen insgesamt 19 105 100 19 690 100 + 3,1 

Darunter in Wolingebäuden 
und -teilen 18 670 !}7 ,7 1D 332 !}8, 2 + 3 -v 

' 
Gemeinnützige Wohnuno-s-

"' 
und 

1 änd 1. Siedlungsunternehmen J 855 20,2 4 762 24, 2 + 23,5 

Private Haushalte 13 362 6 fJ , 9 12 908 65,6 - 3,4 

Davon Wohnungen mit 
1 und 2 Räumen 1 397 7,3 1 333 6,8 - 4,6 

3 Räumen 3 31 () 17,4 3 163 16,1 - 4,7 

4 Räumen 7 698 40,3 7 708 39,1 + 0,1 

5 und mehr Räumen G 691 35,0 7 486 38,0 + 11, 9 

Nach Regierungsbezirken 

Kordwürttemberg 7 G88 40,2 9 354 17,5 + 21,7 

Nordbaden 4 219 22,1 3 (i70 18,6 - 13,0 

Südbaden 4 129 21, G 3 846 Hl,6 - ö, \) 

S ü d \Y Li r t t e m b e r g - II o h e n z o l i e r n " 069 1 G, 1 d 2 82-0 14,3 - 8, 1 



Bauherren 

1. 1. Bau genehm i g u n gen im 3. Vierte I ja h r 1 9 6 2 

-Normalbau-

Insgesamt 
c;lorunter 

Neubau 

mit ••• mit ••• Brutto• ver~nschl. mit.,, mir ••• 

Wiederau fbo<J 

mit ••• mit,,, 

Gebäude 
umbautem Woh• wohn- 2.) reine 

Raum 
Gebäude umbautem Woh-

Brutto• 

wohn•lJ 

fläche 

ve,ansch!. 

reine 

Baukoste,i 

Gebäude umboutem Woh• 
venm:,;ch!. 

•einf< 
oungen fläche Baukosten Raum nun91t0 Raum nvl'IQ9n Hi:iche Baukosten 

An%ahl 1 000 cbm Ani:ahl in 1000 qm 1 000 DM An%ohl 1 000 cbm Anzahl in 1000 qm l 000 DM An:i:ohl l 000 c;bm Anzahl i11 1000qm 1 000 DM 

5 10 11 12 13 14 15 

Baden-Württemberg 

\Vohnbuuten 

Gebietskörperschaften 1 ) 186 252,6 670 49, 1 24270,0 183 245, 7 641 47,2 23018,7 1 3,3 5 0,4 360,0 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 1800 1870,1 5063 368,6 170771,3 1798 1861,1 5019 366,2 169779,8 2 9,0 33 1, 7 840,0 

Freie Wohnungsunternehmen 258 275,8 715 54,6 28169,9 257 273,0 710 53,7 27822,9 2,8 5 0,6 300,0 

Sonstige Unternehmen 179 269,4 661 50,9 26495, 174 261,5 609 48,6 25444,8 1,0 3 0,2 100,0 

Private Haushalte 8514 7879,0 20038 1533,3 792996,9 8360 7672,7 15450 1310,8 688203,9 72 1J2,0 342 21,6 1162.J,O 

Bauherren insgesam 10937 105H,4 27147 205615 1042703,9 1077~ 10314,0 22429 1826,5 934270,1 77 l-l8,1 388 24 ,5 13224,0 

Ni eh twohnlH..i.U ten - AnstaltsgelJäuUe 

'········~········••'' j 75 579, 1 

""v1 
82553,7 H 57G,1 "v1 7DGD9,8 

.. 11 Unternehmen und freie Berufe 32 110,8 28 12715,0 26 103,2 
2: 

10891,9 2 2, 5 110,0 

Private Haushalte 3 5,7 2 544,0 3 5,7 470,0 

Bauherren 1nsgesam 110 695,9 50 95812,7 103 684,0 40 90961,7 2 2,5 140, 0 

Nichtwol1nbauten - Bürogebäude 

, .. , ...... , ...... ,, .. ,, j 6 23,9 ,:v1 3122,0 6 23,9 ,:v1 2618,5 

v1 unternehmen und freie Berufe 1l 99,7 11213,1 11 99,7 9924,0 

Private Raushalte 35,0 

Bauherren insgesam 17 123,6 23 14370,l 17 123,6 17 12542,5 

Nichtwohnbauten - Landwirtsclluftlicile Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 1 ) 11 23,0 

ll1 
1202,6 10 19,6 ,:v1 9V7,6 3,4 

~1 
100,0 

Unternehmen und freie Berufe 1125 1130,3 37474,6 1090 1060,6 28006,0 34 66,2 1485,0 

Private Haushalte l26 49,6 1877,7 125 48,8 1504,1 0,8 43\0 

Bauherren insgesamt 1262 1202, 9 20 40554,9 1225 1129,0 17 3059'1, 7 36 70,4 1628,0 

Ni chtwolrnbuuten - Gewerbliche lletriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 1 ) 19 15,7 ,,: /1 i084,9 19 15,7 "v1 "'"·" -

v1 Qnternehmen und freie Berufe 1623 4342, 3 271665,2 1603 4::?97, 2 264 210679,2 10 33,3 6 2505t7 

Pri vA te Haushalte 35 32,8 13 2872,1 33 30,1 8 1008, l 1,2 90 ,o 
Bauherren insgesamt 1677 4390,8 402 276622,2 1055 4343, 0 274 213966,3 11 34, 5 6 ,2;)\);j' 1 

Sonstige Nichtwohnbauten 

Gebietskörperschafteul) 478 1629,3 "l/1 193991,3 473 1566,4 

'"~""""·" 
4 61,5 1 

;1 
6271 ,0 

Unternehmen und freie Berufe 267 148,5 

10~ 

7743, 0 267 14B,5 4 7205,5 

Private Haushalte 564 111,5 5066,7 562 110,6 l 4756,8 2 0,9 16, 5 
Bauherren insgesamt 1309 1889,3 206801,0 1302 1825,5 93 190611,3 6 62,4 6293,5 

darunter Schulen 

Gebietskötper~cha.ftenl) 123 756,3 

l1 
97942,2 123 756,3 

rn~ 

93604,4 

V Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 123 756, 3 20 979!2,2 123 756,3 rn 93004,4 

1) ...... und Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 2) Differenzen gegenüber der Addition der Werte iu den Regierungsbezirk_stabellen 
sind durch Runden der Zahlen entstanden. 



noch : 1. 1. B au g e n eh ni i g u n gen i m 3. V i er t e I j a h r l 9 6 2 

- Normalbau 

Insgesamt 
darunter 

Neubau Wiederaufbau 

Bauherren 

Gebietskörperschaften 1 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushal i...e 

Bauherren insgesnmt 

Gebietskcirperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Pr1 va te llaushal te 

Bauherren insgesamt 

Gebie,tskörperscbaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Huushu.l te 

Dauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Baunerren insgesamt 

ma, .. ,[mit ... 
umbautem Woh-

Roum nunge11 

Gebäude 

Brufto• 

wohn• 

lläche 

veronschl. 

reine 

Baukosten 

Gebäude 

mit .••• 

umbautem 

Raum 

mit ••• 

Woh-

nungen 

Brutto­

wohn­

fläche 

veraruchl. mit ••. mit ••• 

reine · Gebäude umbautem 

Baukosten Raum nunge-n 

Anzahl 1000 cbml Anzahl qm 1000 OM Anzahl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anzahl 1000 cb·m Anzal,I 

2 1 

46 59,l 

693 660,5 

153 155,9 

87 103,4 

3292 3129,1 

4271 4108,0 

23 

14 

37 

6 

104,5 

60,0 

164,5 

8,3 

68,3 

76,6 

10 11 12 l3 

Regienmgsbezirk Nordwürttemberg 

\Yohnbuuten 

130 10585 5831,6 46 59., 1 121 10304 5729,6 

1728 128605 61563,9 692 657,4 1703 127280 61151,9 

412 31473 16643,5 153 1'55,9 412 31194 16607,5 

243 

8050· 

10563 

18796 10199,4 

603571 319822,0 

793030 414060, 4 

84 97,4 
3242 3085,7 

4217 055,5 

229 

6380 

8845 

17879 9862,4 

528011 283862, 7 

714668 377214, 1 

Nichtwohnbauten - AnsLaltsgebüude 

23 

12 

35 

104,5 

56, 1 

160,6 

Nichtwol1nbuuten - Bürogebäude 

14034,0 

6537,0 

20571,0 

:v1 
917,0 

6161,5 5 

35,0 -

7113,5 6 

8,3 

68,3 

76,6 :v1 
800,0 

5540,0 

6340,0 

13 

15 

3,1 

l ,O 

16,8 

20,9 

2,0 

Niclltwohubauten - Landwirtschaftliche tletriebsgebäude 

464 

33 

498 

1·, 7 

487,6 

14,9 

504,2 

572 1699,3 

13 16,4 

585 1715,7 

89,0 

15652,5 

487 ,5 

18229,0 

451 

33 

485 

1, 7 

458,6 

14,9 

475, 2 :v1 
70,0 

11923,4 

,128,0 

12421,4 

Nichtwol1nbauten - Gewerblicl1e Betriebsgebliude 

16:~ 102::~:: ~64 

9 1418,0 13 

173 104603,4 577 

1680,9 

16 „4 

1697,3 

Sonstige Nichtwollnbuuten 

77002,0 

1158 ,0 

78160,0 

13 29,0 

13,6 

3 13,6 

19 

3 

49 

71 

Brutto• 

wohn­

fläche 

14 

672 

250 

3105 

4027 

veron11chl 

reine 

Baukosten 

1000 DM 

290,0 

100,0 

1615,0 

2005,0 

80,0 

80,0 

528,0 

528,0 

1115,0 

1115,0 

153 5i8,4 

·:~ 
59807,2 150 462,6 ·:v1 50857,9 2 54,4 

:v1 
5750,0 

84 29,4 2135,6 84 29,4 2385,4 

167 29,5 1457,6 166 29,4 1388,6 0,1 6,5 

404 577,3 51 63700,4 400 521,4 44 54631,9 3 54,5 5756,5 

darunter Sct,ulen 

41 240,5 :"Vl 31637,1 41 240,5 "Vl 29817,3 

v1 
-

41 240 ,5 13 31637,1 41 2,10 ,5 12 2!)817,3 

1) ...... und Organisationen ohne Erwerbschaz-nkter . 

4 



noch t 1. l. B a u gen eh m i g u n gen i m 3. V i er t e I i a h r 1 9 6 2 

- Normalbau 

darunter 
Insgesamt 

1---~-----.--~---~---+--~--~-N_e_u_b_aru ___ ---.---+---~--W i e der ouf bau 

Bauherren 

Gebietskörperschaften1 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
läqdliche S~edlungsunternehm . 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sollstige Unt~rnehmen 

Private Haushalte 

Bauherren ins~esamt 

Gebietskörperschaften1 ) 

·Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebtetskörperscbaftenl) 

UnternehJDen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Priv~te Haush~lte 

Bauherren insgesamt 

Gebiet~körperschaften1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaftenl) 

1iJnternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

mit , , • mit. • • Brutto• veron1>chl. mft • • • mit ••• Brutto• veron,chl. mit • . . l'!it , • • Brutto• veroru,chl 

Gehäude umbautem Woh• woht1• relne Gebäude umbautem Woh- wohn• rein1J Gebäude umbt1utem Woh• wohn- reine 

Raum nui,gen fläche Baukosten Roum nungen fläche Baukosten 

Anzahl 1000 cbm Anzohl qm 1000 DM Anzahl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM An:iohl 1000 cb<'l't Anzahl 

241 38,9 

.:i! 1.:ln 
2058 ~208, 6 

21 

5 

26 

2 

231,7 

20,9 

252,6 

16,0 

16,0 

Regierungsbezirk Nordbaden 
Wohnbauten 

100 7065 3932,8 

1214 86218 37652,9 

97 6688 3000,0 

122 9588 5259,7 

4439 326613 160545,1 

5972 436172 210390,5 

23 3,'i, 6 

409 432,5 

9 29,4 

21 53,8 

1547 1562,6 

2009 2113, 9 

91 

1199 

92 

120 

3289 

4791 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude 

33040,6 

1930,0 

10,0 

34980,6 

20 

4 

24 

227,4 

19,7 

247, 1 

Nichtwohnbauten - Bürogebäude 

2894,8 2 16,0 

2894,8 2 16,0 

10 11 12 I 13 

6445 3'115,7 

85210 3709-1,, 9 

6107 2700, 0 

9341 5179,7 -

211177 133479,4 31 

378280 181869,7 34 

32078,0 -

1630,0 -

33708,0 -

2476,0 -

2476,0 -

3,:J 

5,9 

2,8 

72,2 

84,2 j 

1-1 

243 

267 

Nichtwolrnbau,ten - Lund1>irt,;chaftliclle Betriebsgebäude 

134 

45 

179 

3 

167,2 

17,8 

185,0 

1,3 

332 1514,1 

335 1515,4 

116 

28 

168 

312 

25 

25 

426,9 

12,9 

36,8 

476,6 

187,7 

187,7 

4731,9 

588,3 

5320,2 

129 

44 

173 

159,1 

17, 0 

176,1 

3929,7 

506,1 

443ti,8 

Nfchtwol1n~auten - Gewerblicl1e Betri~llsgebtiude 

156,0 

86121,1 

346,0 

86623,l 

3 1,3 

326 1498, 0 

329 1'199,3 

Sonstige Nichtwohnbauten 

:v 
51685,1 

1009,3 

1484,3 

54178,7 

116 

28 

167 

311 

426,9 

12,9 

36,0 

475, 8 

darunter Schulen 

25107,6 25 187,7 

25107,6 25 187,7 :v1 

156,0 

72073,9 

72229,9 

49660,6 -

1009,3 -

1382,2 

52052, 1 

246i8,3 -

24628,3 

8, 1 

0,8 

8,9 

14,5 

14,5 

0, S 

o,s 

fläche Bauko!!it~l'l 

qm 

14 

J7fl 

988 

138!)6 

158H 

V 

1000 DM 

:l6o, o 

:wo ,0 

7:2:f.lG, 6 

8$06,6 

2-1-3 ,0 

i3; 0 

286 0 

111(,67~7 

/ l 1or,1,1 

v1 
v1 

!0,0 

10,0 

1) ...... und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

5 



noch : 1. 1. Bau genehm i g u n gen i rn 3. Vierte I ja h r l 9 6 2 

-Normalbau-

Bauherren 

Gebietskörperschaften l) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
lindliche Siedlungsunternehm. 

Freie Wohnungsunterrtehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Ge.bietskörperschaften 1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private liaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1 ) 

Unternelimen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

lnsoe·somt 
darunter 

Neubau Wiederaufbau 

mit , • • mit . • • Brutt?- voranschl. mit • • • mit ••• Brutto• veronschl. mit , • • mit • , • Brutto- veronschl 

Gebäude umbautem Woh- wohn- reine Gebäude umboutom Woh- wohn- reine Gebäude umbc,utem Woh- wohn- reine 

Raum nungen fläch@ Baukosten Raum nungen fläche Baukosten Raum nungon 

Anxoh! 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anzahl 1000 cbm Anz oh 1 qm 1000 DM Anzahl 1000 cDm Anzahl 

10 11 12 1 13 

70 101, 6 313 

35.1 '\80,5 1315 

31 

32 

23,7 

50,7 

65 

146 

Regierungsbezirk Südbaden 
Wohnbauten 

21326 9292, 9 69 

96469 45109,~ 351 

4878 2132,t! 

10669 5157,2 

31 

32 

99,4 305 

480,5 1315 

23,7 

50,7 

65 

119 

20795 8825,7 

96429 45096,1 

4878 

9902 

2121,4 

4725,7 

1697 1630,1 3893 308865fü3593,7 1658 1467,4 2974 259256 131478,6 

2181 2186,6 5732 442201 fil5285,8 2141 2121,1 4778 391210 192e47,5 

15 

2 

4 

6 

5 

253 

26 

284 

10 

380 

12 

402 

103 

93 

147 

343 

39 

39 

42,9 

21,1 

64,0 

8, 1 

15,4 

23,5 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude 

5 /1 :~~::: 
/ 64,0 

8 / 8826,0 

3 7 

6 

13 

42,9 

19,4 

62,3 

Nichtwo11nbauten - BUrogebäude 

2 

4 

6 

8, 1 

15,4 

23,5 

5202, 3 

1962,6 

7164,9 

781,5 

1908,0 

2689,5 

Nichtwol!nbuuten - Lundwirtschaftl iche llet1·iebsgebäude 

10,0 

200,9 

6,7 

217,6 :v1 
630,0 

6825,2 

327,3 

7782, 5 

5 

248 

26 

279 

10,0 

192,6 

6,7 

209,3 :v.1 
Nlcl1twol1ubaute11 - Gewerbliche Betriebsgebäude 

10,8 

610,5 

5,5 

626,8 

356,0 

83,9 

26,3 

466,2 

212,3 

212,3 

5: Vl4:::::: 
532,8 

60 45764,7 

10 

377 

12 

399 

10,8 

604,4 

5,5 

620, 7 

Sonstige Nicl1twohnbauten 

10 l/39558,8 
2501, 2 

1362,7 

11 43422,7 

101 

93 

147 

341 

348,9 

83,9 

26,3 

459,1 

darunter Schulen 

39 212. 31 

::l/1 
101 /1 
11V 1 

31 /l26382=3 

3 V 126382,3 

- 1 -

39 212,3 

564,0 

5452,5 

203,5 

6220,0 

909,8 

34655,7 

392,8 

35958,3 

36893,8 

2013,9 

1249,4 

40157,1 

25483,3 

25483,3 

19 29, 7 

19 29,1 

0,5 

0,5 

5 8,3 

5 8,3 

3,3 

3,3 

2 7, l 

7,1 

37 

37 

fläche Baukosten 

qm 1000 DM 

14 

3447 1819,5 

3447 1819,5 

V 60,0 

60,0 

v1 
v1 207,5 

207,5 

v1 100,0 

100,0 

VI 
527,0 

527,0 

;1 
1) ...... und 0rganisatio11en oline Erwerbscharakter. 

6 



noch: 1. l. Bau genehm i g u n gen i m 3. Viertel i a h r l 9 6 2 

- Normalbau 

darunter 
ln.sgesomt 

Net.lbou Wioder- oufbou 

Bauherren 
mit,.. mit .•• Brutto• verC1nschl. mit • • • mit .•• Brutto- veronschl. mit. • mit •• , Brutto• v<1ron~chi 

Ge6äude umbautem Woh• wohn- reine Gebäude umbautem Woh- wohn- reine Gebäude u~bavtem '/fo.f:,. wohn- ~afru, 

Roum nungon f!öchEI Baukosten Raum nunge~ Wiche Bouko:sten Raum nungen 

Anzahl 1000 cbm An:i:ohl qm 1000 DM Anzofd 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anzahl 1000 c::i:irt1 An:z:-ohl 

5 · 6 1 10 11 12 1 13 

Gebietskörpersphaften 1) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 

46 

346 

53,0 

290,7 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Wohnbauten 

127 10117 5212,7 45 51,6 124 

806 57320 26444,9 346 2!J0, 7 802 

Freie Wohnungsunternehmen 64 64,0 141 11526 6394,0 64 64,0 141 

9707 5047,7 

57244 26436,!i 

11526 6394, 0 

11482 5677, 0 Sonstige Unternehmen 38 60,7 150 11959 5879,5 37 59,6 141 

Private Haushalte 1933 1575,8 3656 294193159036,1 1913 1557,0 2807 252338 139383, 

342297 182938,8 Bauherren insgesamt 2427 2044, 2 4880 385115 202967, 2 2405 2022, 9 4015 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unt~rnehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

GebJitskörperscbaften 1) 

Unternehmen und freie Berllfe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 1) 

Unternehmen und freie Berufe 

11rivnte Haush~lte 

Bauherren insgesamt 

24 

5 

3 

32 

3 

3 

5 

274 

22 

301 

6 

339 

10 

355 

106 

62 

82 

250 

18 

18 

200,3 

8,8 

5,7 

214,8 

7,5 

7,5 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebände 

9v128756,7 
4 1172,9 

2 470,0 

15 30399,6 

24· 

4 

3 

31 

200,3 

8,0 

5,7 

214,0 

Nichtwohnbauten - 9Urogebliude 

1344,0 

182,0 

1526,0 

3 7,5 

7,5 v1 

28285 ·~ 
762, 

470,0 

29511 ,81 

1037,0 

1037, 0 

Nichtwohnbauten - Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

11,3 

274,6 

10,2 

296,1 

3,6 

518,4 

10,9 

532,9 

328,0 

22,3 

18,9 

369,2 

115,8 

115,8 

_ V 483.6 
5 10265,0 

474,6 

5 11223,2 

4 

262 

22 

288 

7,9 

250,3 

10,2 

268,4 

363,6 

6790,4 

366,5 

7520, 5 

Nict1twohnbauten - Gewerbliche Betriebsgebäude 

- ·v1 373,2 
88 38682,5 

3 575,3 

91 39631,0 

6 

336 

8 

350 

3,6 

513,9 

8,2 

525, 7 

Sonstige Nichtwol1nbauten 

18v142940,2 
1 1796,9 

762, 1 

19 45499,2 

106 

62 

82 

250 

328,0 

22, 3 

18,9 

369,2 

darunter Scl1ul en 

31 /114815~2 

3v 114815 

18 

18 

115, 8 

115,8 

VI 
313,2 

56 1 26947,6 

357,3 

57 27618,1 

181 11 
19 V \ 

:v1 

41236,7 

1796,9 

736,6 

43770,2 

13675,5 

13675,5 

1), •..... und Organisationen ohne Erwerbs.chHrakter. 

9 13,3 

9 13;3 

11 

12 

2 

2~~: 1 

24,2 I 

1,9 

1,2 

3,1 

13 

13 

flöcho Bouk.oston 

qm 1000 DM 

14 

1127 892, 9 

112.7 892,9 

l/1 

v1 

100,0 

506,5 

606,5 

223,0 

90,0 

313,0 



i. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000. Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1962 

Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landk_reise 

Aalen 

BaCkne.ng 

Böblingen 

Crailsheim 

E.ßlingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtinge.ll 

Öhringen 

Schwäb„Gfnünd 

Schwäb ,Hal 1 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Gebäude 

Wohn-

ge­

böude 

242 

69 

97 

244 

162 

264 

94 

334 

269 

237 

356 

37 

'252 

332 

45 

302 

84 

150 

74 

149 

126 

352 

Nicht­

wohn­

ge"-
böude 

137 

30 

29 

102 

50 

117 

57 

77 

80 

54 

131 

23 

90 

84 

45 

74 

44 

42 

31 

61 

73 

99 

Ins-

gesamt 

1150 

189 

161 

504 

389 

6·13 

187 

997 

725 

504 

686 

69 

579 

834 

125 

6'11 

156 

301 

142 

367 

333 

1113 

Nordwürttemberg 4271 1530 10825 

Darunter 

Eßlingen, Stadt 

ludwigsburg,Stadt 

·stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

30 

81 

191 

33 

162 

45 

239 

101 

299 

275 

157 

189 

154 

126 

Tauberbischofsheim 87 

Nordbaden 2058 

18 

24 

54 

23 

82 

33 

124 

58 

71 

159 

60 

32 

48 

53 

57 

854 

136 

286 

881 

113 

780 

268 

648 

222 

662 

739 

590 

383 

317 

269 

210 

6082 

Wohnungen 

noch der Art der 
Bautötiokeit 

Neubm.J 

w;eda,-1 Sonst;ge 
auf- i:3aumoß-

bau nahmen 

darunter Wohn~ngen in Wohngebäuden und -teilen 

Zu-

sammen 

Gobieu­

körper• 

s.choften 

noch Bauherren 

Gcztnein• 
Freio 

nüt:rige Wohnungs• 
Wohnungs-

1) lcindl. 
Sonstigs 

Unter-. 
S-iodlung&• nehmen 

10 

Privote 

holte 

11 

Regierungsbezirk Nord wü rt tem berg 

1041 

156 

146 

407 

345 

529 

145 

840 

590 

424 

578 

54 

501 

760 

110 

506 

128 

241 

108 

287 

249 

891 

9036 

97 

271 

820 

94 

538 

196 

4'78 

200 

566 

548 

·142 

350 

260 

211 

180 

4883 

61 

5 

2 

4 

77 

187 

61 

16 

268 

48 

28 

13 

97 

44 

114 

42 

157 

135 

80 

106 

14 

78 

71 

14 

161 

28 

59 

34 

80 

84 

222 

1712 

39 

15 

1118 

188 

138 

496 

376 

626 

186 

972 

709 

500 

681 

67 

564 

822 

117 

665 

150 

295 

137 

358 

324 

1074 

10563 

133 

286 

43 

7 

3 

4 

4 

10 

5 

3 

6 

3 

5 

4 

4 

18 

186 

2 

62 

141 

64 

29 

13 

234 

91 

155 

107 

92 

200 

24 

108 

8 

32 

14 

67 

10 

89 

130 1 728 

168 

183 

32 

31 

23 

23 

129 

23 

3 

3 

31 

47 

10 

9 

99 

706 

153 

45 

348 

286 

573 

168 

605 

585 

340 

5 71 

61 

436 

569 

92 

544 

134 

263 

115 

287 

301 

868 

655 8050 

30 

14 

102 

104 

Regierungsbezirk Nordbaden 

59 

19 

55 

11 

154 

22 

96 

191 

148 

33 

57 

56 

30 

931 

873 

110 

767 

243 

641 

219 

656 

719 

583 

379 

313 

262 

207 

fl97~ 

3 

6 

13 

9 

28 

14 

8 

9 

329 

199 

45 

32 

33 

131 

66 

34 

166 

70 

GO 

52 

100 1 c14 

99 

28 

21 

12 

53 

445 

100 

534 

196 

075 

165 

,195 

641 

482 

205 

234 

211 

155 

219 ,!439 

1) Gebietskörperschaften und Organis1!.tionen ohne Brwerbschara.kter. 

8 

Umbauter R:o,um 

1000 cbm 
Brutto• 
wohn­

flQch~ 

Wohnge• 

bäude 

12 

373,3 

74,3 

70,6 

198,0 

142,5 

254,2 

76,7 

350,4 

274 ,•1 

192,5 

291,0 

32,6 

234,0 

339, 1 

45,9 

271,2 

70,4 

123,4 

55,5 

141,3 

125,2 

371, 5 

NICht-

wohn-

gobäude 

13 

Wohnge• 

bäudon 

""' -teilen 

14 

486,4 75453 

248,9 15261 

60,3 13511 

120,7 37095 

62,8 27961 

131,2 48696 

93,3 14339 

140,5 69454 

205,9 52447 

75, 7 37030 

195,5 54647 

24,4 5394 

180,7 45218 

167,8 G•l304 

121,2 8296 

110,1 49S13 

76,6 12090 

81,l 23367 

46,9 10595 

52,1 26836 

122,5 23366 

233,7 77727 

Veranschlagte 
rei ine Baukosten 

1000 DM 

Wohnge­
bäude 

und 
-teile 

15 

43290 ,o 
7412,0 

7116 ,5 

18450 ,3 

13390 ,9 

26278, 3 

7217,7 

37959,8 

27791,8 

18386, 6 

26813 1 3 

2525, 7 

23173,0 

33523, 9 

3898, 0 

26795, 9 

6367,9 

11879,1 

5414,5 

13690,0 

12491,2 

40194,0 

Nicht­
wahn: 

geböude 
und 
•teile 

16 

44456,0 

10722,4 

5771,l 

7725,8 

4901,3 

11853,3 

3713,9 

10423,5 

14445,9 

4150,8 

8153,2 

1088,4 

11451,5 

10078, 3 

12400,0 

6242,2 

6667,4 

5567,3 

3448,6 

3759,0 

7784,9 

4108,0 3038,3 793030 414060,4 

18448,0 

213252,8 

34,0 

112, 1 

317,7 

4-6, 2 

266,8 

85,2 

236,3 

87, 7 

252,0 

258,8 

190,4 

144,8 

126,2 

112,6 

72,9 8071 

55,2 22318 

245,4 64629 

70, 0 8475 

804,7 52243 

87,6 16238 

240,0 i7617 

65,7 16112 

112,9 ·18782 

372,7 53239 

138,2 40785 

69,0 27647 

57,4 :24215 

87,1 19740 

4241,8 

10681,7 

33690,5 

4359,2 

27392,8 

8563,8 

~0577,3 

6928,2 

23065,7 

25127,3 

19765,9 

11794,7 

12187,8 

9314, 5 

83,9 94,9 16450 7622,8 

2208,6 2445,6 436172 210390,5 

5340,0 

4378,6 

31830,1 

10117,2 

34473,9 

11641, 3 

17676,8 

4440,3 

10211,3 

271.U,O 

11684,7 

6034,0 

4141,8 

6389,8 

8215,2 

183997, 4 



noch: 1. 2. Genehmigte Geb. ä u d e und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1962 

Gebäude Wohnungen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -teilen 

Regierun-dsbe zirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Ba,den-Ba.den 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburt; 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

Darunter 

Konstanz, Stadt 

Landkreise 

Wohn• 

ge­

bäude 

150 

14 

149 

99 

123 

113 

50 

61 

183 

95 

148 

57 

102 

224 

97 

52 

106 

157 

119 

82 

2181 

41 

Balingen 134 

Biberach 216 

Calw 249 

Ehingen 62 

Freudenstadt 93 

Hechingen 100 

.Horb 127 

}!iinsingen ß4 

Ravel1sburg 162 

Reutlingen 301 

Rottweil 171 

Saulgau 110 

Sigmaringen 76 

Tettnang 100 

Tübingen 199 

Tuttlingen 171 

\rangen 92 

Südwürttemberg-
Ho henzo 11 ern 2427 

Darunter 

Reutlingen,Stadt 

Tübingen, Stadt 

77 

21 

ge• 

böude 

45 

4 

5 l 

49 

98 

6,2 

38 

26 

102 

46 

41 

36 

49 

121 

37 

26 

72 

75· 

11 

28 

1050 

30 

61 

72 

83 

32 

37 

19 

38 

39 

91 

64 

49 

64 

69 

41 

78 

41 

63 

941 

22 

9 

Ins­

gesamt 

498 

67 

351 

271 

320 

291 

124 

130 

711 

210 

438 

202 

307 

580 

207 

103 

214 

396 

219 

183 

5822 

259 

269 

386 

548 

90 

228 

223 

210 

135 

402 

607 

398 

201 

167 

255 

461 

290 

143 

5013 

198 

51 

noch der Art der 
Bauiätigkeit 

Wieder• Sonstige 

Neubau auf- daumaß• 

bau nahmen 

Zu-

sommen 

Gohieis. 

körpa,. 

Hhofton 

noch Bauherren 

GomBin• 
Freie 

nÜ•iige Wohnungs• 

Wohnungs• 

""' Sonstige 
1) ländl. Unter-

SioJlungs• nehmen 

10 

Regierungsbezirk Südbaden 

482 

53 

213 

243 

222 

102 

106 

652 

151 

370 

161 

235 

476 

167 

77 

181 

333 

194 

160 

48/6 

249 

5 

3 

8 

4 

8 

37 

16 

14 

81 

58 

72 

66 

22 

16 

59 

58 

68 

41 

68 

96 

40 

26 

31 

61 

24 

22 

939 

10 

496 

67 

343 

261 

316 

287 

109 

128 

703 

206 

432 

197 

3()5 

569 

207 

103 

213 

391 

218 

181 

5732 

258 

114 

25 

35 

63 

24 

7 

9 

4 

11 

2 

313 

212 

37 

6 

69 

9 

17 

8 

23 

210 

22 

188 

,10 

94 

111 

30 

4 

30 

151 

41 

13 

1315 

153 

9 

19 

6 

3 

45 

20 

27 

4 

6 

9 

17 

4 

·1 

26 

9 

211 

Private 

Hovs• 

halte 

11 

169 

30 

337 

174 

263 

234 

95 

101 

385 

164 

212 

129 

203 

442 

151 

94 

168 

235 

150 

157 

3893 

104 

Umbauter Raum 

1 000 cbm 

bävde 

12 

178,4 

30,2 

133,4 

94,0 

112, 5 

110,5 

44,4 

57,3 

245,1 

80,4 

166,2 

71,3 

112,1 

Bl ,8 

95,0 

154,4 

93,9 

72,3 

2186,6 

80,4 

Nicht-

wohn• 

gebciude 

13 

72, 1 

11, 1 

125,6 

50,4 

127,3 

83,4 

53,5 

20,3 

122, 2 

51,2 

62,4 

43, 8 

55 ,4 

174,4 

:12,0 

72, 0 

153,6 

37,6 

26 ,0 

1398,1 

30,0 

Regierungsbezirk Süd württem berg-Ho.henzoll ern 

192 

337 

434 

79 

184 

186 

164 

112 

349 

503 

312 

159 

132 

233 

358 

242 

129 

4105 

174 

42 

2 

2 

2 

4 

t4 

77 

47 

112 

11 

42 

36 

46 

23 

51 

104 

82 

42 

35 

22 

103 

48 

13 

894 

24 

9 

JG3 

382 

532 

90 

212 

217 

208 

134 

391 

602 

385 

191 

152 

251 

444 

284 

H2 

4880 

198 

49 

2 

6 

7 

3 

4 

5 

3 

7 

4:3 

6 

12 

7 

18 

2 

127 

26 

91 

69 

5 

17 

8 

41 

90 

203 

59 

78 

36 

20 

806 

84 

4 

.Baden• Württemberg 

2 

12 

20 

65 

73 

38 

39 

17 

8 

6 

4 

291 

20 

.!34 

277 

437 

78 

194 

141 

204 

88 

t25 

354 

302 

130 

120 

174 

358 

224 

116 

3656 

94 

45 

115,4 

168,0 

215,7 

42,6 

85,4 

92,0 

92,3 

53,2 

160,2 

237,3 

159,1 

80,3 

7G,2 

101,1 

167,8 

125, 1 

72,5 

2044,2 

69,9 

.211 1 

121, 7 

93,U 

85,4 

49, s. 
54,4 

29, 6 

101,9 

118,3 

81,0 

80,G 

94,6 

85,4 

168,1 

1420, 5 

Wohnge• 

bi:iuden 

""' •teilen 

1d 

35821 

5663 

27061 

19012 

23355 

22416 

9528 

10749 

50953 

15975 

33553 

15389 

23142 

42234 

16370 

8099 

18520 

31257' 

18885 

14~2{,5 

442207 

17094 

21625 

30945 

40673 

7715 

166'1:5 

16804 

16709 

10407 

31023 

45619 

28473 

16066 

1198:J 

19924 

340,13 

23t:W 

13341 

38 5115 

13493 

4487 

Verons~h!,1gte 
reine Bmib:ist~r. 

! 000 DM 

Wohnge­
bäude 
und 

•teile 

1 5 

18188,l 

1 973, 5 

1332•1,5 

9160 ,4 

11608,8 

11517,4 

5114, 7 

481 7, 3 

C4500, 6 

7657, 0 

16853, 7 

7183,3 

1O586,l 

20003,6 

8 732, 8 

3815, 6 

8995,8 

l5329,8 

9116,3 

6776,5 

215285,8 

8283,3 

12'349,1 

15005,2 

22313,4 

3731,0 

8674,4 

8766,2 

8636,7 

5096,6 

16002,2 

25687,l 

H61f ,o 
8109,5 

6282, 9 

10570,6 

179cS,9 

12246, 7 

6950,7 

202967,2 

8606 ,,1 

2626,2 

Micht­
wohn­

geböude 
und 
-teile 

16 

6717,4 

333,9 

11528,8 

5210,3 

11370,4 

5298,3 

4130,6 

1321,5 

7720, 2 

3<:!.75, 6 

5692,1 

3810,5 

509.7, 7 

18101,1 

1606,3 

1085,2 

4470,8 

71,57,5 

1655,0 

1848,5 

108631,7 

2355, 9 

14343, 3 

7248,3 

8960,2 

1727,4 

499•1,5 

2444,1 

2U8,7 

9881,l 

11115,4 

716:i,2 

8329,8 

,1809, 1 

9919,0 

8!a8,3 

19526,0 

3966,8 

3501,8 

128279,0 

1587,5 

9333,0 

Baden-Württemberg 110937 I 4375 1 27742122870 1 396 1 4476 1 27147 1 670 1 G063 1 · 13761~0038 110:;.i1,,1 1 8302,5 12056524 11042703,9 1 63416ff,9 

1) Gebietskcirperschaften und Organisationen ot1ne Erwer~scharakter. 



Art der Bautätigkeit 

Gemei ndegrößenk I o s se 

Neubau 

Wiederaufbau 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

uugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 uod mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

Neubau 

\;· i ed e rauf bn u 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

NeubaL 

Wiederaufbau 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

Neubau 

\\'iederaufhau 

Sonst it;e Baumaßnahmen 

Rohzu~ang insgesamt 

Zugong in Gemeinden bis 
unter ryo 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

Neubau 

Wiederaufbau 

So11stiGe ~numatlnalimen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Dttruntc1: Neubo.u 

Zugnng in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwol1n. 

Darunter Neubau 

II. 1. Rohzugang an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 

im 3. Vierteljahr 1962 

Nichtwohngebäude 
insgesamt 

Zahl umbauter 

der Raum 

Gebäude 1000 cbm 

darunter 
umbauter 
Raum der 
gswerbl. 
u. lundw. 
Gebäude 
1000 cbm 

2770 4680,5 3163,0 

43 

11 

363,6 

10,7 

118, 1 

6,7 

2824 5054,8 3287,8 

2409 3408,7 2392,1 

2374 3306,3 2292,6 

415 1646,1 

396 1374,2 

895,7 

870,4 

11s2 c088,3 1462,6 

18 

4 

2·12, 5 

1,7 

~6,8 

1, 5 

1204 2332,ij 1490,9 

1007 1497,0 1132,7 

9D3 1470,4 1106,3 

197 

189 

379 

11 

3 

393 

254 

247 

139 

1321 

637 

9 

4 

650 

609 

600 

41 

37 

835,5 

617,9 

946,3 

53,B 

4,3 

1004,4 . 
386,3 

374,4 

618,1 

571,9 

975,5 

17,7 

4,7 

997,9 

912,7 

898,4 

85,2 

77,1 

358,2 

356,3 

694,3 

29,8 

4,3 

728,4 

288,6 

276,7 

439,8 

417,6 

569,5 

11, D 

0,9 

382, 3 

553,3 

541,7 

29,0 

27,8 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Normalbauten 

Wohn ge bö u de 
insgesamt 

Zahl der 1------''..-------1------------' 
darunter 

Woh-
Zahl mit 

der Woh-

Geböude nungen 

Gebäude 
gerneinn. 

Wohnungs 
mit 

Woh-

nungen 

Anzahl 

Wohnungen. 

dovo:'I mH 

l und 2 [ 
1 

Wohn-

räume 

ins­

gesamt 

nungen 

in 
Nicht­

wohn• 
gebäuden 

und ld. 
Siedl.­
unter­

nehmen 
Wohnräumen einschließlich Küche 

10 r " 1 " 1 13 14 

Baden• Württemberg 
265 7371 16572 1566 

14 

79 

81 

46 

527 

2233 

358 7498 19332 1575 

269 6288 14501 1126 

205 6222 12443 1126 

89 1210 

60 1149 

4831 

4129 

449 

440 

4662 16837 1071 2550 

91 

9 

541 

2312 

.112 

150 

166 

447 

4762 19690 1333 3163 

2711 14770 686 2015 

2703 12648 564 1618 

2051 

1959 

4920 

4189 

647 1148 

507 932 

Regienmgsbezirk Nordwürttemberg 

114 3059 

6 

36 

20 

17 

156 3:')96 

108 29D5 

78 2975 

48 

36 

601 

584 

8030 

101 

1067 

9198 

6871 

5920 

2327 

2110 

836 

837 

616 

616 

221 

220 

2437 

6 

8 

2-151 

1156 

1449 

995 

988 

8144 

107 

1103 

9354 

6979 

5998 

2375 

2146 

Regierungsbezirk Nordbaden 

37 1085 

7 44 

13 

57 

23 

18 

34 

19 

10 

1139 

718 

706 

421 

379 

2961 

386 

266 

3613 

1716 

1496 

1897 

1465 

248 

8 

256 

105 

105 

151 

143 

980 

85 

1065 

299 

299 

766 

681 

2998 

393 

279 

3670 

1739 

1514 

1931 

1484 

Regierungsbezirk Südbaden 

64 1331 

12 

16 10 

81 1353 

78 1243 

62 1223 

3 

2 

110 

108 

3260 

22 

474 

3765 

33;!8 

2863 

<137 

406 

249 

189 

189 

60 

60 

730 

781 

532 

5.31 

3333 

23 

4·90 

3846 

3406· 

2925 

440 

408 

468 1018 

23 

64 

20 

209 

555 1247 

332 837 

287 652 

223 

181 

351 

80 

36 

467 

82 

59 

385 

292 

23 

204 

174 

155 

30 

25 

410 

366 

745 

140 

74 

959 

3G5 

312 

594 

433 

560 

87 

651 

530 

445 

121 

115 

6829 

177 

702 

7708 

5757 

5106 

1951 

1723 

3348 

,12 

321 

3711 

255-1 

2273 

1157 

1075 

1141 

124 

78 

1343 

747 

679 

596 

462 

1489 

10 

164 

1663 

1516 

1350 

147 

139 

6387 74578 

86 , 1894 

1013 6687 

7486 83159 

6312 63698 

5360 57550 

1174 19461 

1027 17028 

3310 36518 

22 

509 

397 

3080 

3841 39995 

3256 30304 

2786 27599 

585 

524 

9691 

8919 

761 11965 

49 1331 

91 

901 

545 

464 

356 

297 

782 

14078 

7051 

6425 

7027 

5540 

1104 14741 

8 

21G 

107 

1460 

1328 16308 

1186 14410 

975 12%2 

142 

129 

1898 

1789 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
57i 

577 

539 

534 

38 

38 

670,4 

49,6 

720 ,o 

612,7 

563 1 

107,3 

107, 3 

436,6 

-19, 6 

4ö6,2 

367,9 

68,7 

68,7 

50 1396 

11 

64 1410 

60 1332 

47 1318 

78 

78 

2312 

18 

2586 

2164 

170 

148 

233 

e16 

216 

17 

l 7 

lO 

465 

465 

424 

424 

41 

41 

2362 

18 

440 

~820 

2646 

2211 

174 

151 

72 

8 

27 

107 

98 

63 

227 

77 

306 

283 

209 

23 

18 

851 

139 

991 

940 

804 

Gl 

47 

1212 11354 

7 

197 

59 

1365 

1H6 12778 

1325 11933 

1135 10574 

91 

77 

845 

780 

Notbauten 

t'-ticht- Wohngebäude 

-wohn-
nfit 

ge- An.zahl Woh-

bäude nungen 

15 16 

27 36 

1 -

28 

16 

16 

12 

11 

24 

24 

13 

13 

11 

11 

2 

2 

36 

35 

35 

30 

30 

30 

30 

4 

3 

3 

2 

2 

17 

39 

2 

41 

40 

38 

30 

31 

31 

30 

2 

2 

2 



Krei. 

Regierungsbezirk 

Stadtkre"ise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Eßlingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nüvting~Il 

Öhringen 

Schwäbisch Gmünd 

Schwäbisch Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Waibiingen 

Nordwürttemberg 

Darunter 

Eßlingen, Stadt 

Ludwigsburg ,Stad 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mos.bacb 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberh i sc ho f sheim 

Nordbaden 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1962 

Gebövde 

Wohn­

ge­

böude 

373 

54 

66 

397 

86 

318 

70 

284 

223 

148 

108 

30 

163 

310 

74 

106 

68 

135 

77 

98 

66 

342 

Nieht­
wohn­

go­

böudo 

119 

18 

17 

201 

31 

63 

75 

75 

34 

31 

63 

9 

33 

79 

88 

44 

20 

21 

44 

58 

16 

65 

3596 1204 

55 

53 

107 

38 

242 

34 

98 

72 

75 

123 

120 

7 

63 

76 

84 

1139 

25 

18 

22 

10 

93 

14 

32 

47 

19 

23 

29 

18 

26 

59 

393 

Ins­

gesamt 

1508 

209 

263 

978 

236 

802 

123 

664 

429 

302 

279 

56 

337 

886 

164 

230 

1'46 

290 

201 

214 

116 

921 

9354 

151 

241 

483 

138 

1198 

112 

221 

134 

263 

280 

340 

13 

158 

158 

172 

3670 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Wohnungen 

nOCh der Art der 
Bautätigkeit 

darunter mit 
nach Bauherren 

Zu- Gebiets• . Gemein- Fr•i• 

Wieder- Sonstige 1 1 5 km'per• w:~~:~;s. w
1
~~;

9
•· 

Neubau auf- Baumaß.. 1---_j__ __ .J.cc""c,d:_:mcc•::.:h'C-I sammen schoftll!n län~~~che Sonstige 

bau nahmen Räumen einschl, Küc:ho 1) Siedlungs- Unter• 

1381 

149 

243 

779 

207 

710 

116 

578 

382 

270 

236 

46 

310 

824 

142 

173 

130 

257 

182 

173 

91 

765 

8144 

140 

233 

,127 

135 

845 

77 

192 

125 

230 

249 

293 

13 

134 

135 

143 

2998 

1 , r 10 11 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

46 

36 

16 

4 

101 

43 

315 

30 

2 

393 

81 

24 

4 

195 

29 

92 

86 

47 

32 

41 

10 

27 

62 

22 

57 

16 

31 

19 

40 

25 

156 

1103 

14 

8 

223 

37 

68 

124 

36 

86 

9 

105 

56 

50 

31 

12 

23 

137 

12 

19 

27 

31 

28 

15 

10 

108 

745 

95 

139 

446 

87 

250 

30 

260 

121 

116 

85 

10 

143 

357 

64 

69 

51 

73 

84 

101 

31 

354 

362 

55 

44 

381 

104 

357 

83 

275 

244 

132 

125 

32 

160 

358 

85 

131 

64 

180 

83 

97 

69 

420 

1247 3711 3841 

32 

50 

53 

125 

63 

61 

1483 

199 

258 

961 

236 

786 

120 

656 

414 

:!99 

277 

56 

335 

877 

160 

222 

145 

285 

201 

208 

116 

904 

9198 

151 

236 

Regierungsbezirk Nordbaden 

13 

3 

38 

5 

27 

9 

33 

31 

47 

24 

22 

27 

279 

138 

18 

413 

25 

35 

26 

88 

36 

73 

4 

32 

44 

27 

183 

80 

309 

44 

94 

59 

104 

150 

137 

4 

75 

63 

61 

104 

46 

182 

24 

84 

44 

62 

82 

99 

4 

46 

46 

78 

901 

472 

138 

11 79 

108 

218 

131 

260 

280 

335 

12 

153 

157 

170 

3613 

11 

54 

2 

22 

14 

14 

14 

4 

32 

176 

4 

21 

40 

untern. r.ehm,M 

12 

628 

43 

164 

279 

"17 

151 

8 

235 

61 

106 

83 

10 

102 

172 

31 

27 

39 

16 

46 

26 

8 

169 

2451 

57 

103 

157 

67 

524 

18 

16 

10 

139 

24 

35 

22 

26 

27 

1065 

13 

198 

32 

32 

24 

60 

34 

8 

15 

123 

28 

3 

18 

8 

3 

29 

621 

16 

62 

41 

57 

4 

30 

144 

Private 

Hous• 

halte 

14 

646 

124 

62 

625 

187 

611 

112 

361 

297 

l 71 

194 

42 

204 

568 

100 

188 

106 

269 

105 

174 

105 

699 

Umbauter Raum 

lJOC cbm 

15 

520,G 

69,1 

87,3 

323,8 

85,6 

294,6 

57,5 

249,0 

190,6 

121,1 

99, 1 

27, 9 

140,7 

329,3 

63,0 

88,3 

60,4 

120,7 

72, 6 

86,9 

45,2 

338,7 

Nicht­
wohn-

••· bäud,., 

16 

G20,5 

82,2 

22,4 

265,3 

31,0 

72, l 

133, 3 

200,8 

70, 9 

54-, 3 

62,4 

6,9 

36,3 

197,6 

182, 6 

55,8 

34 ,5 

50,7 

63,l 

77,6 

7,3 

104, 9 

5950 3472,0 2332,5 

78 

71 

267 

71 

597 

90 

192 

L~l 

114 

248 

249 

12 

131 

129 

143 

57,3 

82,0 

189,2 

59,3 

390,8 

43,3 

89,0 

59,2 

82,9 

110,8 

122, 0 

5,2 

72,l 

129, 6 

80,8 

192 ,4 

3, .1 

404 ,4 

18,2 

25, 9 

17,2 

9,2 

1J2,4 

2,1 

19,4 

32,7 

1 Ü•l, 9 

i364 1351,0 1004,-J 

1) Gebiet_skörperschaften und Organisationen ohne Erwerb.scharakter. 

11 

Brutto. 
wohn­

fiöch„ 

,nd 
-teilen 

qm 

17 

107965 

13845 

17448 

65079 

17345 

56343 

103UO 

•!8565 

33345 

22857 

18623 

47,12 

27375 

64558 

11342 

17418 

1128} 

:22141 

14283 

15117 

9167 

6646!l 

675605 

11175 

16949 

35356 

11772 

79018 

7774 

17072 

10666 

11.457 

21340 

2-15 70 

8VS 

11155 

11116 

13718 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Frei l,mrg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

'Stockach 

Cberling:en 

Villingen 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

Darunter 

Konslauz,Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Di berach 

Calw 

Ehingen 

I•'reudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

lleut.ling:en 

Rott.weil 

Snulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tlibingefl 

Tuttlingen 

Wangen 

SüdwürttemUerg­
Hohenzollern 

Darun.ter 

lleu t l iug-en, Sto d 

Tühiugen, Stadl 

noch 11. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in deo Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1962 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Gebäude · Wohnungen dorunt,:ir Wohnungen In Wohngeböudon und -teilen 

Wohn­

ge­

bäude 

93 

11 

57 

100 

30 

76 

40 

39 

90 

56 

140 

78 

78 

271 

18 

30 

13 

66 

24 

1353 

17 

128 

100 

1 ;.!8 

50 

64 

96 

2U 

61 

134 

124 

114 

17 

!;J 

124 

88 

53 

1410 

43 

Nicht­
wohn­

g,>­

bäudo 

36 

6 

12 

80 

42 

25 

6 

32 

19 

69 

35 

32 

123 

8 

9 

2 

4-t 

26 

15 

650 

42 

73 

39 

15 

36 

19 

25 

31 

7G 

16 

.:!-1 

39 

.'.(, 

lJ 

43 

4 

G77 

25 

13 

lns­

gssamt 

306 

_52 

116 

221 

80 

181 

110 

93 

,J54 

138 

431 

199 

741 

54 

63 

i8 

180 

73 

101 

nach der Art der dOrunter mit 

ß.autätigkeif Zu- Gebiets• Gemein• Freie:, 

nach Bauherren 

Wieder- Sonstige 1 5 körper• tfl:~~:~;5. Wso::~:gs• 
Neu!:>ou auf- ßoumaß- ,-----~--~-ua_d_m_o_h---jr sommen schoflen lön~~~che Sonstige 

bau nahmer, Rä"vmen einschl. Küche l) Siedlungs- Un1o,r-

276 

51 

93 

181 

66 

150 

82 

74 

434 

114 

395 

171 

195 

622 

54 

60 

io 
159 

54 

82 

1 ' 1 

Regierungsbezirk Südbaden 

4 

4 

2 

3 

25 

23 

36 

14 

31 

.27 

18 

20 

21 

36 

27 

30 

115 

3 

8 

21 

17 

16 

78 

21 

19 

27 

4 

22 

6 

1,34 

16 

72 

12 

16 

120 

5 

32 

12 

23 

101 

18 

52 

100 

49 

88 

31 

53 

173 

75 

165 

72 

110 

360 

18 

35 

17 

75 

28 

013 

101 

10 

45 

91 

23 

62 

55 

33 

H4 

46 

158 

71 

98 

234 

22 

6 

66 

32 

34 

10 

303 

52 

116 

216 

78 

1 78 

102 

92 

452 

137 

423 

194 

220 

726 

47 

56 

28 

172 

73 

100 

11 

3 

14 

33 

56 

26 

78 

12 

2 

3 

untern. nahman 

12 

153 

30 

20 

70 

25 

10 

8 

153 

44 

93 

33 

58 

41 

13 

18 

13 

4 

6 

17 

129 

92 

11 

6 

35 

Private 

Haus­

halte 

14 

136 

22 

93 

129 

53 

141 

86 

66 

114 

67 

237 

14 9 

156 

572 

33 

54 

25 

134 

63 

85 

3846 3333 23 490 651 1663 1328 3765 237 

12 

781 332 2415 

134 132 43 cl6 38 134 

Hegierüngsbezirk Süd württemberg-Hohenzollem 

187 

340 

123 

133 

153 

n 
104 

869 

271 

222 

96 

256 

144 

81 

160 

157 

292 

111 

112 

119 

39 

&8 

238 

cl3 

189 

l !J 

131 

~H 

132 

66 

J8;:!0 2362 

90 

81 

69 

82 

11 

18 

59 

30 

47 

12 

21 

29 

8 

16 

31 

58 

1-1 

11 

I c 
12 

13 

HO 

21 

27 

45 

4 

16 

(9 

35 

22 

;22 

23 

38 

:J06 

17 

67 

45 

118 

62 

56 

39 

:.!l 

36 

110 

04 

llü 

10 

41 

,1s 

16 

123 

117 

153 

54 

54 

90 

22 

60 

114 

1, 
13 

70 

128 

86 

56 

991 HIG 

56 

35 

Barlen-Wiirttember~ 

:.!17 

181 

322 

119 

132 

151 

·16 

104 

262 

20 

153 

2-15 

80 

90 

80 

15 

29 

33 

1 7 

32 

24 

49 

8 

47 

16 

G6 

14 

,,12 

43 

30 

19 

10 

31 

8 

12 

12 

30 

184 

160 

281 

74 

121 

96 

46 

92 

200 

i21 

155 

G3 

20 

99 

,wo 
104 

57 

83 217:l 

79 

47 

Umbauter Raum 

1000 cbrn 

Wohn­
ge• 

bäude 

15 

114,5 

18,1 

44, 1 

87 ,5 

27,1 

67 ,5 

37,1 

34,9 

147,1 

50 ,5 

Nicht­
wahn­, .. 

bäude 

16 

84,4 

20,0 

31,9 

96,7 

24 ,9 

53,6 

32,4 

4,0 

44,3 

11, 6 

154,5 130,9 

74,9 27,2 

88,9 94,6 

273,5 174,1 

23 ,5 

24,6 

8,3 

65,3 

25,5 

44,2 

11,5 

69,7 

2,7 

60 ,8 

14,5 

.8, l 

1411,6 997,9 

38,3 

89,6 

81,4 

127,7 

50,9 

56,4 

08,3 

21,4 

70 ,4 

112,4 

112, 1 

8 -1:) \) 

9,8 

G3, G 

10G 1 1 

60;6 

37 ,4 

0,8 

49,0 

1 7, 9 

20,7 

18,6 

57,'l 

78,3 

28,8 

70,9 

23, 1 

50, 1 

71,2 

10,7 

37, 3 

1181,l 720,0 

39, 1 

35,5 

62, 9 

44,4 

ßtutto­
wohn­

fläche 
voa 

Wohnge­
bäuden 

uad 
•teilen 

17 

22179 

3614 

9008 

16905 

5666 

1413·7 

7668 

7083 

30244 

9922 

32071 

14756 

17989 

53904 

3783 

4433 

1746 

12777 

5693 

7608 

281186 

8357 

16261 

14932 

24159 

9769 

10220 

12445 

4091 

8H8 

..!1157 

16:2.22 

7488 

1GG8 

12035 

19134 

11236 

7328 

21785}! 

7864 

6692 

, <iden-Würt..temberg 7498 l .:8'24 l196901l6837 '"11 \ 2:Jl2 1 :116:1 I 7708 \ 748611:JJ:Jc I l82 1 -1762 1 1180 \12908 1 7410,7 5054,8 \ 1'!36855 

1) GeUieisk()rperschaftun untl Organisationen ohne Erwerb~-,ct1.nr·akter. 
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